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Wohnort prägt 
Lebensstandard

Am 20. Juni hat die CS eine breit angelegte 
Untersuchung veröffentlicht, die Erstaunli-
ches zeigt: Je nach Wohnort bestehen in der 
Schweiz enorme Unterschiede, wieviel vom 
Bruttoeinkommen nach Steuern, Zwangs-
abgaben und Wohnkosten übrig bleibt. 
Die Unterschiede zwischen einzelnen Ge-
meinden - sogar im gleichen Kanton - sind 
zum Teil deutlich grösser als jene zwischen 
den unten dargestellten kantonalen Durch-
schnittswerten. Einer Familie mit 2 Kindern 
und einem Jahreseinkommen von CHF 
150‘000.- verbleiben in der Stadt Zürich 
CHF 43‘200.-, in der Gemeinde Dübendorf  
dagegen CHF 62‘800.- !

Derart grosse Differenzen gibt es allerdings 
nur bei hohen Einkommen. Entscheidend 
wirken sich Steuerbelastung und Wohn-
kosten aus. Dabei überwiegen hohe Wohn-
kosten einen günstigen Steuersatz. Deshalb 
schneiden sogenannte Steueroasen schlecht 
ab.

Diese Ergebnisse der Studie sind überra-
schend. Wer beabsichtigt, aus Steuergrün-
den die Wohngemeinde zu wechseln, soll-
te nochmals rechnen - unter http://www.
bankthalwil.ch/www/berechnungen.htm  
können Sie das auf  unserer Homepage tun.  
Gesamtschweizerisch müssten die Erkennt-
nisse eine gleichmässigere Besiedelung be-
günstigen. Das wäre zu begrüssen.

siehe auch: 
www.bankthalwil.ch/publikationen

Grosse Unterschiede im verbleiben-
den frei verfügbaren Einkommen

In dieser Rubrik äussern sich Mitarbei-
ter der Bank Thalwil zu aktuellen Er-
eignissen aus den Bereichen Wirt-
schaft und Geld.


